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EDITORIAL

Der Senior im Quartier

Liebe AKZENT-Leser

Es ist natürlich kein Zufall, dass
AKZENT bereits in seiner zweiten Ausgabe
den „Senior im Quartier" ins Blickfeld
ruckt Es steht auch keine willkürliche
Auswahl unter verschiedenen Aspekten

des Altseins und schon gar keine
tages- oder lokalpolitische Aktualität
dahinter Wir wollen ganz einfach versuchen,

ein Schlaglicht auf denjenigen
Lebensraum zu werfen, der fur den alteren
Menschen eine zunehmend wichtige
Stellung einnimmt und der fur ihn mit
den Jahren immer mehr zum Mittelpunkt

seiner sozialen und menschlichen

Beziehungen wird
Dass wir uns mit dem Quartier als dem
Lebensraum des Seniors befassen, hat
seine guten Grunde Wir wissen, dass in
jedem Lebensabschnitt der Mensch
pragende Einflüsse von einer bestimm¬

ten Umgebung, einem Milieu, einer Kultur

empfangt Er ist andererseits
bestrebt, sich seinen jeweiligen Kräften,
Fähigkeiten und Neigungen entsprechend

diese Umgebung auszusuchen,
in der er sich seiner Meinung nach optimal

entfalten kann
Solange wir uns körperlich, geistig,
beruflich und sozial entwickeln, neigen wir
dazu, unseren Lebensraum und unser
Beziehungsgeflecht zu erweitern Dem
heranwachsenden Kind wird die hausliche

Umgebung bald zu eng Bereits als
Schuler und erst recht am Anfang einer
beruflichen Laufbahn erreicht uns der
„Ruf der grossen weiten Welt" Dinge,
die sich tausende von Kilometern von
unserem Wohnort entfernt ereignen,
interessieren uns plötzlich viel mehr als
solche in unserer Nachbarschaft Es
zieht uns hinaus aus der vermeintlichen
Enge unseres angestammten Ortes Es
ist nicht nur die Neugier, die uns
forttreibt Nein, wir wollen uns dem Fremden

stellen und uns an ihm erproben
Und der Gedanke ist sicher richtig, dass
uns in einem gewissen Sinn in der
Blutezeit unseres Lebens „die Welt ge¬

hört", ohne Rucksicht auf unsere
materiellen Verhaltnisse
Doch mit der Zeit machen wir die Erfahrung,

dass zusehends die Geborgenheit
und Gebundenheit an einen Ort, an

eine heimische Umgebung und an
Menschen gleichen Sinnes an Bedeutung
gewinnen Als altere, erfahrene
Menschen wissen wir, dass die Welt ihr
Gesicht nicht nur dort zeigt, wo wir gerade
nicht sind Wir gehören ja schliesslich
auch zur Welt und wir tragen die Welt zu
einem guten Teil in uns selbst
Das Gesprach Ueli Maders mit Senioren
im Quartier zeigt sehr schon, dass das,
was heute an grossen Problemen die
breite Öffentlichkeit beschäftigt, sich
ebenso in der engeren Umgebung des
Quartiers niederschlagt der Larm, die
Umweltbelastung, der Ruckzug der Natur,

die Beziehung zu anderen
Menschen Das Leben im Quartier ist letztlich

nichts anderes als eine Welt im
kleinen, mit den gleichen Freuden und den
gleichen Sorgen Insofern setzt das
Quartier im Leben jedes wachen und
interessierten Seniors einen wichtigen
-AKZENT

Silvia Schmid
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